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Zweck der Promotion Laufental, gemäss Statuten Art. 1:
Der Verein bezweckt, die Attraktivität des Laufentals als Wirtschafts-
standort, Wohn- und Freizeitregion nachhaltig zu fördern. Er setzt
sich ein für den Erhalt und die Weiterentwicklung guter Rahmenbe-
dingungen und sorgt für ein wirkungsvolles Standortmarketing mit
geeigneten Promotionsmassnahmen zur Erhöhung des Bekanntheits-
grades der Region Laufental.

Vorstand der Promotion Laufental
• Regina Weibel, Präsidentin
• Franz Meyer, Vizepräsident, Landrat
• Stefan Finckh, Industrie, CTC Analytics AG
• Marc Scherrer, Gewerbeverein KMU Laufental, Landrat
• Martin Schindelholz, Tourismus Laufental, WPMS
• Mathias Christ, Stadtrat Laufen
• Ermando Imondi, Leiter RAV, Landrat
• Martin Dätwyler, Direktor der Handelskammer beider Basel, Landrat
• Yvonne Neuenschwander, Schulen, Schulleiterin Wirtschaftsmittel-

schule Reinach
• Thomas Schmid, Gemeindepräsident Zwingen

Standortförderinnen Laufental Schwarzbubenland
• Karoline Sutter
• Rita Stoffel-Meury

Titelbild: KMU-Podium 2022
Bild: Martin Staub

Laufen, im März 2023

Promotion Laufental W i r t s c h a f t s f ö r d e r u n g
Vorstadtplatz 2, 4242 Laufen
Telefon 061 763 13 43
www.laufental.swiss
wirtschaft@laufental-bl.ch



Das Laufental: Wohnen und Arbeiten in schöner Umgebung

Präsidentin Regina Weibel

Das Jahr 2022 stand unter der Prämisse:
Neues integrieren, Bewährtes neu aus-
richten.

Thomas Boillat gab seine Kündigung
auf Ende April 2022 bekannt. Die be-
währte Zusammenarbeit mit dem Forum
Schwarzbubenland sollte beibehalten
werden. Karoline Sutter und Rita Stof-
fel-Meury bewarben sich gemeinsam für
das Mandat und sind seit dem 1. Mai
als Standortförderinnen tätig. 

Nach den Coronajahren herrschte Auf-
bruchstimmung, so wurde im Frühling
an einem Workshop die Strategie der Promotion Laufental der kom-
menden Jahre diskutiert. Thematisch engagieren wir uns aktuell und
in naher Zukunft in den Themen Mobilität, Verkehrserschliessung,
Raumplanung und Kultur.

Von verschiedenen Seiten wurde moniert, die Profile der einzelnen
Akteure im Laufental seien nicht klar erkennbar. Mit dem Verein
Region Laufental haben die Gemeinden ein Gefäss für die politische
und verwaltungstechnische Zusammenarbeit geschaffen. Der Zweck
der Promotion Laufental liegt in der Standortförderung und ausserhalb
der gesetzlichen Gemeindeaufgaben. Auch inskünftig werden wir im
Auftrag des Vereins Region Laufental Projekte bearbeiten, der Lead
verbleibt jedoch beim Verein.

Prioritäten im 2023 sind: Ersatzmassnahmen beim Doppelspurausbau,
Kapazitäten N18, Verkehrserschliessung Ried, Bereinigung von Indu-
strie- und Gewerbeflächen. Auch die Gratulationsfeier und das KMU-
Podium sind Teil des Jahresprogramms. Wir freuen uns darauf.

Promotion Laufental
Wirtschaftsförderung

Die Präsidentin
Regina Weibel
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Standortmarketing und Bestandespflege

Wir haben per 1. Mai 2022
unsere vielseitigen Aufgaben
als Standortförderinnen für
das Laufental und das
Schwarzbubenland über-
nommen. Top motiviert stie-
gen wir in die laufenden Pro-
jekte ein, insbesondere in
die Projekte Erste Hilfe im
Laufental sowie Sport- und
Freizeitregion. Wir schätzen
die regelmässige Zusammen-
arbeit mit den Standortför-
derungen BL und SO, mit
anderen kantonalen Amts-
stellen, mit Vertretungen aus Politik und Wirtschaft und zugleich mit
der Bevölkerung der Region.

Im Jahr 2022 konnten endlich wieder traditionelle Anlässe wie die
Gratulationsfeier und das KMU-Podium durchgeführt und das Net-
working gepflegt werden.

Anlässlich der Klausurtagung im April wurden die zu bearbeitenden
Themenfelder definiert und neue Prioritäten der Standortförderung
festgelegt: Mobilität, Verkehrserschliessung, Raumplanung und auch
Kultur.

Unser Resümee nach elf Monaten: Wir spüren die wirtschaftliche Dy-
namik des Laufentals und des Schwarzbubenlands. Die Region hat
eine erfolgreiche Industriegeschichte. In den letzten Jahren haben sich
Areale weiterentwickelt, neue Firmen angesiedelt und Traditionsfirmen
haben sich neu aufgestellt. Andere Gebiete befinden sich noch in der
Transformation. Die Region ist gleichzeitig eine attraktive Wohn- und
Freizeitregion und hat auch hier Potenzial sich noch weiterzuentwickeln.
Wir freuen uns darauf, dieses weitere Kapitel erfolgreicher Wirt-
schaftsgeschichte mitgestalten zu dürfen.

Promotion Laufental
Wirtschaftsförderung

Standortförderung Laufental Schwarzbubenland
Karoline Sutter und Rita Stoffel-Meury 
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Promotion Laufental – Verein Region Laufental

Die Promotion Laufental arbeitet eng und erfolgreich mit dem Verein
Region Laufental (VRL) zusammen. Die Vorstände haben im Verlauf
des Jahres 2022 die Zuständigkeiten präzisiert und die gegenseitige
Abgrenzung der Aufgaben bestimmt.

Der VRL ist zuständig für die politische Steuerung der Aufgaben
gemäss dem Gemeindegesetz und in diesem Zusammenhang für ge-
meinsame Amtsstellen und Zweckverbände. Er übernimmt die politische
Vertretung gegenüber Kanton und Bund.

Die Promotion Laufental ist zuständig für die Wirtschafts- und Stand-
ortförderung. Sie beschäftigt sich mit Standortmarketing, mit Ansied-
lungen, mit der wirtschaftlichen Vernetzung, mit der Entwicklung von
Industrie und KMUs, mit Themen betreffend die attraktiven Wohn-
und Freizeitregion, mit dem Tourismus und der Gastronomie sowie
mit der Kultur.

Zwischen den beiden Vorständen wird der gegenseitige Informationsfluss
optimiert. Der zweimal jährlich stattfindende Laufentaler Tag des VRL
wird als Informationsplattform genutzt. Der VRL kann die Promotion
Laufental mit Projekt- und/oder Themenführung beauftragen. Beispiele:
Projekt Zukunftsbild mit Arbeitsplatzstandortstudie sowie Koordination
Bahnersatz bei Totalsperrung Bahnlinie Duggingen–Grellingen.
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Projekte

Sport- und Freizeitregion Laufental Thierstein
Das Ziel der Sport- und Freizeitregion Laufental Thierstein ist es, die
Existenz bestehender Anlagen zu sichern, eine gezielte und regional
abgestimmte Entwicklung der Sport- und Freizeitinfrastruktur zu er-
möglichen und konkrete Mehrwerte für die in unserer Region lebenden
Menschen zu schaffen. Die Freizeitmöglichkeiten tragen entscheidend
zu einer attraktiven Region bei. Zuerst sollen die Anlagen von
regionaler Bedeutung und mit Alleinstellungsmerkmal durch eine re-
gionale Finanzierung langfristig gesichert werden. Später sollen weitere
Anlagen in das Konstrukt übernommen werden können und in einer
dritten Phase auf der Basis regionaler Übereinstimmung eigene, neue
Anlagen errichtet werden können.

Das vorgeschlagene Finanzierungsmodell sieht vor, dass die Stand-
ortgemeinden weiterhin die gesamten Kapitalkosten, 50% der Unter-
haltskosten sowie die Beiträge der Nichtmitgliedsgemeinden tragen.
Die Standortgemeinden werden somit auch zukünftig über zwei
Drittel der finanziellen Lasten tragen, geben aber im Gegenzug Mit-
spracherechte ab. Der operative Start ist am 1.1.2024. Im Jahr 2023
werden die Statuten finalisiert und für die Finanzierung im Jahr 2023
gibt es eine Übergangslösung.

Das Projekt umfasst mittlerweile eine zahlreiche Fan-Gemeinde be-
stehend aus Personen aus der Politik, den Vereinen und der Bevölkerung.
Daneben unterstützen als Botschafter Dr. Anton Lauber, Regierungsrat
Kanton Basel-Landschaft und Dr. Remo Ankli, Regierungsrat Kanton
Solothurn das innovative Vorhaben. 

Alle Informationen finden sich jeweils unter
www.laufental.swiss/sportundfreizeitregion
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Erste Hilfe im Laufental
Die Promotion Laufental hat dieses Projekt mit dem Ziel lanciert,
dass im Falle eines Herz-Kreislauf-Notfalls schnell und kompetent
Hilfe geleistet werden kann. Im Ernstfall zählt jede Sekunde.

Zum System «First Responder»: Um die kritischen Minuten bis zum Ein-
treffen der Rettung überbrücken zu können, wurde in den Kantonen Ba-
sel-Stadt und Basel-Landschaft das sogenannte First Responder System
aufgebaut: Ausgebildete und registrierte Laienhelfer, die First Responder,
welche sich nahe beim Ereignisort befinden, werden von der Sanitäts-
notrufzentrale 144 alarmiert, eilen zum Ereignisort und führen lebenser-
haltende Massnahmen bis zum Eintreffen der Sanität durch.

Im Rahmen dieses Projekts wurden in Duggingen, Laufen, Wahlen
und Zwingen Ersthelferkurse organisiert, bei denen auch über das
System «First Responder» informiert wurde. Am 10. November 2022
fand zudem eine öffentliche Informationsveranstaltung statt. Die Pro-
motion Laufental hat einen Kurzfilm erstellen lassen, welcher ein-
drücklich das System «First Responder» erklärt. Rund 70 Personen
haben an den von der Promotion Laufental angebotenen Ersthelfer-
kursen teilgenommen. Bereits die Hälfte der ausgebildeten Personen
haben sich nach der anschliessenden Einführungsschulung der Stiftung
Ersthelfer als First Responder registriert.

Im Zusammenhang mit dem Projekt wird auch auf die Standorte der
Defibrillatoren aufmerksam gemacht, siehe www.defikarte.ch und in
den Geoportalen.
Neue Standorte können auf defiform.stiftung-ersthelfer.ch gemeldet
werden.

Weitere Informationen www.laufental.swiss/erstehilfe/
Projekt First Responder www.stiftung-ersthelfer.ch
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Zukunftsbild Laufental Thierstein
Die Arbeitsgruppe Zukunftsbild setzt sich mit der regionalen Raum-
planung, der Ortsplanung und der Erschliessung auseinander. Im
Jahr 2022 hat sie folgende Themen (weiter-)behandelt:
• Gemeinsame Bewirtschaftung der regionale Arbeitsplatzgebiete.

Zuständigkeit: Promotion Laufental und Standortförderung Basel-
Landschaft

• Lobbying für die N18 von Delsberg bis Basel. Zuständigkeit: Komitee
N18 und Arbeitsgruppe Zukunftsbild

• Planung und Koordination der Zufahrten ab N18 und Erschliessung
der Arbeitsplatzgebiete. Zuständigkeit: Gemeinden Zwingen, Laufen,
Brislach, Dittingen, Liesberg und Duggingen

• Raumsicherung für Aufwertung (Baumbepflanzung, Gebäudevorzonen)
der Strassenabschnitte an der N18. Zuständigkeit: Gemeinden
Zwingen, Laufen, Brislach, Dittingen, Liesberg und Duggingen

• Erschliessung Arbeitsplatzgebiet Neumatt in Büsserach/Breitenbach
inkl. Langsamverkehr. Zuständigkeit: Amt für Raumplanung Kanton
Solothurn 

• Weiterentwicklung Arbeitsplatzgebiet an der Wahlenstrasse. Zu-
ständigkeit: Stadt Laufen, Tiefbauamt Kanton Basel-Landschaft

• Bahnquerung Ried inkl. Velohauptroute. Zuständigkeit: Gemeinden
Dittingen, Zwingen und Laufen

• Prüfung Fortsetzung Vorzugsroute von Basel über Duggingen–Grel-
lingen–Zwingen. Zuständig: Franz Meyer
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Doppelspurausbau Grellingen – Duggingen
Das Bundesamt für Verkehr BAV hat die Baubewilligung für den Dop-
pelspurausbau erteilt. Mit den Bauarbeiten wird im Frühjahr 2023
begonnen. Die Inbetriebnahme ist auf Ende 2025 geplant. Die im Vor-
stand der Promotion Laufental vertretenen Landratsmitglieder haben
massgeblich zu diesem Erfolg beigetragen. Der Doppelspurausbau
schafft im Laufental die nötigen Voraussetzungen für den Fernver-
kehrshalbstundentakt auf der Linie Basel–Delsberg–Biel. 

Im Zusammenhang mit dem Doppelspurausbau muss der Bahnver-
kehr während fünf Monaten unterbrochen werden. Die Totalsperrung
ist ab April 2025 bis September 2025 vorgesehen. Bereits ab Früh-
jahr 2023 ist mit Einschränkungen des Bahnbetriebes während der
Nacht und an Wochenenden zu rechnen.

Die SBB planen, während der Totalsperre Busse einzusetzen. Aufgrund
der Stausituation auf der N18 sind jedoch zusätzliche Massnahmen
erforderlich. Deshalb wurde eine Fachgruppe mit Vertretungen der
SBB, des Kantons und des ASTRA eingesetzt, welche Ersatzkonzepte
erarbeiten wird. Eine Begleitgruppe mit Vertretungen der betroffenen
Gemeinden Aesch, Duggingen, Grellingen, Laufen und Zwingen, und
Vertretern der regionalen Industrie und des Gewerbes wird bei der Pla-
nung der Ersatzkonzepte regelmässig einbezogen.

Weitere Informationen zum Doppelspurausbau:
www.sbb.ch/grellingen-duggingen
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Unterstützung Komitee N18
Das Komitee N18 hat seine Forderungen entschieden in Bundesbern
eingebracht. Aufgrund der Interventionen führt das ASTRA eine Korri-
dorstudie durch. Die Korridorstudie dient als Entscheidungsgrundlage,
ob Massnahmen ins nächste Strategische Entwicklungsprogramm
(STEP) 2026 einfliessen und die finanziellen Mittel durch das Bundes-
parlament beschlossen werden können.

An einer Kickoff-Veranstaltung im ersten Quartal 2023 wird das
ASTRA über den Inhalt und die Methodik der Korridorstudie informie-
ren. Neben der Kerngruppe wurde eine Begleitgruppe mit Vertretern,
vor allem der betroffenen Gemeinden, mandatiert. Die Promotion Lau-
fental hat Martin Dätwyler und Franz Meyer in die Begleitgruppe de-
legiert.

www.komitee-n18.ch
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Feuerwehr 2025++
Im Kanton Basel-Landschaft wird zurzeit die Vision der zukünftigen
Organisation, Finanzierung und Struktur des Feuerwehrwesens diskutiert.
Der Regierungsrat hatte diese Aufgabe 2015 an einen Runden Tisch
von Fachleuten delegiert gehabt. Das 2020 vorgelegte Ergebnis wurde
von Gemeinden und Feuerwehr zwiespältig aufgenommen. Aus diesem
Grund legte der Regierungsrat eine Zusatzrunde ein, etwa 60 Interessierte
meldeten sich daraufhin an, bei diesem Projekt mitzuarbeiten.

Die Aufgabe lautete, den Bericht entweder zu evaluieren oder aber
eine eigene zukunftsweisende Strategie für das Feuerwehrwesen zu
entwickeln und zu präsentieren. In fünf Arbeitsgruppen wurden diese
Vorgaben bearbeitet und die Ergebnisse Ende März präsentiert. Der
Ball liegt jetzt wieder beim Regierungsrat.

Die Promotion Laufental hat sich in diesen Arbeitsgruppen engagiert,
damit die Feuerwehren im Laufental auch in Zukunft ihren Aufgaben
vollumfänglich zum Schutz der Bevölkerung und der Infrastruktur
nachkommen können. Ein attraktives Wohn- und Gewerbegebiet
braucht einen aktiven und funktionierenden Schutz.

9
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Ferienjobs
Ferienjobs sind ein Gewinn für Unternehmen sowie Schülerinnen und
Schüler, welche so wertvolle Erfahrungen im Berufsalltag sammeln
können. Auf www.laufental.swiss ist eine Übersicht mit allen wichti-
gen Informationen aufgeschaltet.

Pick-e-Bike im Laufental
Das Pick-e-Bike Angebot in den Gemeinden Dittingen, Grellingen, Lau-
fen, Röschenz und Zwingen wird mit steigender Tendenz rege genutzt.
Es ist erfreulich, dass im 2022 pro Monat bis zu 250-mal ein Bike
gemietet wurde. Die fünf Gemeinden haben einen Rahmenvertrag für
zwei Jahre abgeschlossen. Es können sich weitere Gemeinden an-
schliessen. Die Promotion Laufental hat das Pilotprojekt initiiert und
war massgeblich mitbeteiligt, dass Pick-e-Bike auch im Laufental an-
geboten werden kann.

Die Region macht Schule
Die Schulen der Region erhalten die Möglichkeit, mit regelmässigen Be-
richterstattungen ihre Erfahrungen medial aufzubereiten und darüber
im Wochenblatt zu berichten. Die Artikel der vergangenen Jahre sind
online einsehbar. Im Jahr 2022 sind folgende Berichte erschienen:
• April 2022: Erste Erfahrungen im Berufsleben – die Sekundarschule

schnuppert
• Juni 2022: Berufslehre- und Mittelschulanlass 2022 der Sekundar-

schule Laufental
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Anlässe

Vereinsversammlung
Am 2. Juni 2022 fand die Vereinsversammlung erstmals unter der
Leitung von Präsidentin Regina Weibel statt. Der Vorstand informierte
über einige der laufenden oder abgeschlossenen Projekte und Anlässe.
Auf grosses Interesse stiessen das Projekt Sport- und Freizeitregion,
das Projekt Erste Hilfe Laufental sowie die Massnahmen des Ent-
wicklungskonzepts Arbeitsplatzstandorte.

An der Vereinsversammlung wurde der Wirtschaftsförderer Thomas
Boillat verabschiedet und verdankt. Begrüsst wurden die beiden
Standortförderinnen Karoline Sutter und Rita Stoffel-Meury, welche
seine Nachfolge am 1. Mai 2022 antraten.



Gratulationsfeier
Bei der traditionellen Gratulationsfeier der Region Laufental Thierstein
wird der Abschluss der dualen Berufsbildung gewürdigt.

Rund 40 Absolventinnen und Absolventen konnten sich am 6. Juli
2022 durch stolze Angehörige, Vertreterinnen und Vertreter der Lehr-
betriebe sowie zahlreichen Gästen aus Politik und Wirtschaft gebührend

feiern lassen, unter anderem von den Regierungsräten Dr. Anton
Lauber (Basel-Landschaft) und Dr. Remo Ankli (Solothurn). Philipp
Walter Veit umrahmte den Anlass mit eindrücklicher Musik. Beim an-
schliessenden Apéro genossen die jungen Berufsleute das Beisam-
mensein an diesem stimmungsvollen Sommerabend! Insgesamt
nahmen 120 Menschen am Event teil.
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KMU-Podium vom 3.11.2022
Das vollbesetzte Forum der Keramik Laufen AG widerspiegelte die
Sorgen des Gewerbes im Zusammenhang mit Strommangellagen
und hohen Energiepreisen. Lukas Küng, Geschäftsführer Primeo
Netz AG und Leiter OSTRAL, informierte über die aktuelle Versor-
gungssicherheit und über die Bewältigung einer allfälligen Strom-
mangellage.

Die Podiumsteilnehmer waren sich darin einig, dass Energiesparen
nicht nur ein Gebot der Stunde ist, sondern auch betriebswirtschaftlich
Sinn macht. Die Möglichkeiten der einzelnen Unternehmen, kurz-
und mittelfristig Energie einzusparen, sind unterschiedlich und nur
begrenzt kurzfristig umsetzbar. Kleinere und energieintensive Betriebe
bekunden Mühe, allfällige Kontingentierungsmassnahmen umzusetzen,
ohne die Existenz des Betriebes zu gefährden.

Hinsichtlich einer möglichen Energiemangellange hat der Kantonale
Führungsstab BL zur Unterstützung der Unternehmen ein Handbuch
erarbeitet. Die Broschüre bietet den Unternehmen eine Hilfestellung
bei den technischen und organisatorischen Vorkehrungen, die getroffen
werden können.
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Lange Tafel im Stedtli Laufen
Am 23. September 2022 fand im Stedtli Laufen die «Lange Tafel»
statt. Die Promotion Laufental hat den Anlass finanziell unterstützt. 

Trotz strömendem Regen genossen zahlreiche Besucher lokale und
regionale Köstlichkeiten und das einmalige Ambiente im Laufner
Stedtli.

Am Festbetrieb beteiligte Unternehmen: Bistro-Bar GOIN, BruTam-
Bräu, CIBO Siciliano, Confiserie Jonasch, Restaurant Curry Corner,
Farm Neyerlin, Food truck I sapori di Roberta, Franky's BBQ, Genussloft,
Gerstl Wein&Shop im Stedtli, Kaffibohne, klein fein unverpackt, Loie-
Bar, Lyylashop, Mandelini GmbH, Metzgerei Henz, Milchhüsli Laufen,
Othmar Richterich AG, PadaBlö, Pilzverein Laufental-Thierstein, Res-
taurant Rathausstübli, Restaurant Lamm Laufen, Sauhofbräu, Restaurant
Simply im Rössli, Tabakwaren & Bijou zum Törli, Vino San Rocco AG
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Neujahrsempfang 2023
Über 300 Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und Sport besuchten
den Neujahrsempfang Gewerbe & Industrie Laufental Schwarzbubenland
vom 6. Januar in der Fusionfactory von David Pflugi in Laufen.

Spannende Referate vermittelten zuversichtliche Ausblicke aufs Jahr
2023. David Pflugi berichtete, wie er es mit seinen 42 Fussball-WM-
Werken «The Victory Works» seit 1998 vom lokalen KMU zum globalen
Künstler geschafft hat und wie sein Unternehmen bis heute stetig ge-
wachsen ist. Der ehemalige FIFA-Direktor und Victory-Works-Präsident
Walter Gagg persönlich gab Einblicke in die bedeutsame Verbindung
des Künstlers zum Weltfussball. Er dankte ihm und seinem Team für
den grossen Einsatz, der zum Erfolg von «The Victory Works» und der
Stiftung für Kinder in Entwicklungsländern geführt hat. David Pflugis
Fusionfactory bot den fantastischen Rahmen für einen gelungenen
Anlass.

Ein grosses Dankeschön gebührt den Organisatoren dieses Anlasses.
Der Neujahrsempfang hätte bereits im 2022 in dieser Location statt-
finden sollen, doch aufgrund der Covid-19-Einschränkungen musste
dieser abgesagt werden.
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Mobilitätsforum des Komitees N18
Auf Einladung des Komitee N18 haben am 15. Dezember 2022 am
Mobilitätsforum Laufental rund 100 Zuschauerinnen und Zuschauer
sowie ausgewiesene Fachpersonen über die Verkehrsentwicklungen
der Region diskutiert. Fazit der Runde war, dass weiterhin grosse An-
strengungen unternommen werden müssen, um eine leistungsfähige
Erschliessung des Tals über die Strasse, die Schiene und den Lang-
samverkehr zu gewährleisten. Es bedarf einer breiten Unterstützung
aller involvierten Akteure, mitunter auch jener des Kantons Basel-
Landschaft. Eine grosse Herausforderung wird insbesondere die To-
talsperre der Bahnlinie im Jahr 2025 darstellen. 

Auf dem anschliessenden Podium diskutierten auch Regina Weibel,
Präsidentin der Promotion Laufental, und die vier weiteren Vorstands-
mitglieder Martin Dätwyler (Moderation), Stefan Finckh, Franz Meyer
und Marc Scherrer.
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Kommunikation

Website, Newsletter und soziale Medien
Anlehnend an die regelmässigen Beiträge auf der Webseite zu aktuellen
Projekten und Themen, erschienen im Jahr 2022 elf Newsletter. Unsere
Beiträge posten wir auch auf Facebook und LinkedIn.

Berichte im Wochenblatt und in der Zeitschrift Regio Aktuell
Im 2022 wurden in Zusammenarbeit mit dem Forum Schwarzbubenland
zwei Berichte in der Zeitschrift Regio Aktuell und vier ganzseitige Wo-
chenblattberichte zu folgenden Projekten und Themen publiziert:
• Sport- und Freizeitregion
• Vorstellungsgespräch
• Gratulationsfeier
• Versorgungssicherheit

Standortförderung Laufental Schwarzbubenland

Die Vereine Promotion Laufental und das
Forum Schwarzbubenland machen sich stark
für eine positive Entwicklung der Bezirke
Laufen, Thierstein und Dorneck als Wirt-
schaftsraum, Wohnregion und Naherholungs-
gebiet.
Wir fördern die entscheidenden Standortfak-
toren Wirtschaft, Verkehr, Bildung, Touris-
mus, Kultur und Gesundheit. Wir vernetzen
die Akteure aus Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft. Für eine Heimat mit Gewicht und
Strahlkraft – nach innen wie über die Gren-
zen hinweg.

Promotion LaufentalWirtschaftsförderungVorstadtplatz 2, 4242 LaufenTel. +41 61 763 13 43wirtschaft@laufental-bl.chwww.laufental.swiss

Forum Schwarzbubenland4143 DornachTel. +41 77 510 72 87info@schwarzbubenland.infowww.schwarzbubenland.info

Medienpartner

Hier bekommst du deinen Ferienjob – melde dich direkt bei der Firma

Meine Meinung

Markus WürschPräsident Gewerbeverein Lüsseltal
Der Berufsinfoabend ist ein enormerGewinn für unsere Region. Ein idealerAnlass für das Zusammenkommenvon Gewerbe und Berufsnachwuchs.Der persönliche Kontakt schafft Näheund Vertrauen und die Schulkinderkönnen sich auf die Bewerbungsge-spräche im Vorfeld mit tatkräftigerUnterstützung der Lehrpersonen op-timal auf den Termin vorbereiten. Vor ein paar Jahren wurde ich vomGewerbeverein Gelterkinden zu ihremBerufsinfoabend eingeladen. Ich warsofort fasziniert und hatte gleich dasZiel, dies auch in unserer Regiondurchzuführen. Der erste Berufsinfo-abend war ein voller Erfolg. Die Ge-werbevereine Gilgenberg und Lüssel-tal sehen als eine ihrer Aufgaben, mitdiesem Event Gewerbe und Nach-wuchs zusammenzubringen, um sodas regionale Gewerbe zu stärken.

Hauptprobe fürs Vorstellungsgespräch

Peilen eine handwerkliche Karriere in der Region an: Elias, Sandro und Matthias.

Ein Ferienjob bringt Jugendlichen nicht nur ein willkommenes Taschengeld, sondern auch wertvolle Erfahrungen im Berufsalltag und Kontakte zur regionalen

Wirtschaft. Die oben erwähnten Unternehmen bieten Ferienjobs an. Zur Vereinbarung eines Ferienjobs bitte die Firmen direkt kontaktieren.

Haben sich gut auf den Berufsinfoabend vorbereitet: Ramona, Lena-Marina und Elias.

Mehr als 60 Berufe werden heuteAbend am Zweiten Berufsinfoabendder Gewerbevereine Gilgenberg undLüsseltal vertreten sein. Rund 40 re-gionale Unternehmen engagierensich, um den zukünftigen Berufs-nachwuchs beim Kurzgespräch ken-nenzulernen. Wir haben vorab dieKlasse E2a der Kreisschule Thier-stein West besucht.

Auf den Bildschirmen im IT-Zimmer derKreisschule Thierstein West sind Be-werbungsschreiben und Lebensläufe zusehen. Die Schülerinnen und Schülerder Klasse E2a, die sich im achten ob-ligatorischen Schuljahr befinden, lernengerade, welche Bestandteile diese Do-kumente enthalten sollen und welchenicht. «Bis zum Start ins neunte Schul-jahr im August 2022 hat man idealer-weise die Berufswahl bereits getroffen,damit man sich konkret mit den Bewer-bungen auseinandersetzen kann», sagtMichael Ischer, der das Fach Berufsori-entierung unterrichtet.  Rund 15 Wochen vor den grossen Som-merferien ist die Justierung der berufli-chen Karriere bei den Schulkindern ver-schieden: Ramona tendiert bereits ziem-lich dezidiert in Richtung Fachfrau Ge-sundheit, während sich Kollegin Lena-Marina für mehrere Berufsfelder inte-ressiert. Sie schwankt zwischen Infor-matik, Lehramt oder Kleinkinderziehe-rin. «Gemäss meinen Interessen habe

ich am Berufsinfoabend die Gesprächs-partner ausgewählt. Ich erhoffe mir vonden Unterhaltungen, dass ich im An-schluss eine Entscheidung fällen kann»,sagt Lena-Marina.

Berufslehre im FokusHeute Donnerstagabend kommen dieSchülerinnen und Schüler der E2a inden Genuss des Berufsinfoabends, derzum zweiten Mal stattfindet. «Die Pre-miere im März 2019 war ein Erfolg.Aufgrund der Pandemie mussten wir fürden zweiten Anlass vier vergebliche An-läufe nehmen und freuen uns nunumso mehr, diesen endlich durchführenzu können», sagt der scheidende regio-nale Wirtschaftsförderer Thomas Boil-lat. Doch nicht nur die E2a, sonderninsgesamt rund 100 Schulkinder derKreisschulen Thierstein West und Gil-genberg, werden am Berufsinfoabendteilnehmen. Organisiert wird der Event 

von den Gewerbevereinen Gilgenbergund Lüsseltal in Kooperation mit denbeiden Kreisschulen. 40 regionale Un-ternehmen stellen ihre Fachkräfte zurVerfügung, die sich mit den Kindern inForm von 15-minütigen Kurzgesprächen

zu insgesamt 60 Berufen unterhalten.Im Fokus stehen die Berufslehre undderen vielversprechende Karrieremög-lichkeiten. Im Anschluss an die Gesprä-che erhalten die Schülerinnen undSchüler von den Betrieben ein Feed-back zum Gespräch.

In der Region
An einem weiteren Tisch sitzen fünf po-tentielle Fachkräfte für das regionaleHandwerk. Alle Jungs haben bereitsSchnuppertage absolviert und so einenersten Einblick in die Berufswelt erhal-ten. Elias hat zudem auch schon in denFerien bei einem regionalen KMU ge-

jobbt und so zusätzliche Erfahrungen ge-sammelt. Nachdem er bislang schnup-pernd die Berufe des Zimmermannsund des Drechslers entdeckt hat, triffter nun am Berufsinfoabend erneut aufeinen Zimmermann, einen Vertreter desMetallbaus sowie einen Landschafts-gärtner. «Die Kurzgespräche am Berufs-infoabend sind ein gutes Training fürdie noch folgenden Vorstellungsgesprä-che», so Elias. Banknachbar Hüseyin istfasziniert von den Experimenten imChemie-Unterricht und tendiert dem-entsprechend in Richtung Pharma, Che-mie oder Life Sciences. Sandro schwanktzwischen einer Tätigkeit im Holz- oderMetallbau. «Beide Berufe lassen sichproblemlos hier in der Region lernen»,sagt er. 

Erstklassige MöglichkeitUnterhält man sich mit den werdendenNeuntklässlern, stellt man schnell fest,dass sich die Schulkinder schon inten-siv mit der Berufsfindung wie auch mitdem nahenden Berufsinfoabend befassthaben. Obwohl auf das Wesentlichekomprimierte Gespräche mit Erwachse-nen anstehen, scheint die Vorfreude dieNervosität klar zu überflügeln. «Mit dem Berufsinfoabend bietet dasregionale Gewerbe eine erstklassigeMöglichkeit für die Schülerinnen undSchüler, sich näher mit den Berufen zubefassen und die Arbeitgeber persön-lich kennenzulernen», sagt Lehrer Mi-chael Ischer.

2. Juni 2022GV Promotion Laufental
Ort: Zwingen

8. Juni 2022GV Forum SchwarzbubenlandOrt: Alte Brennerei, Nuglar

6. Juli 2022GratulationsfeierOrt: Alts Schlachthuus, Laufen

«Ich erhoffe mir von denGesprächen, dass ich imAnschluss eine Ent-scheidung fällen kann.»Lena-Marina, Schülerin E2a

«Die Kurzgespräche amBerufsinfoabend sindein gutes Training fürdie noch folgenden Vor-stellungsgespräche.»Elias, Schüler E2a

UNTERWEGS  
MIT DEM ZWEIRAD

Unseren Jura entdecken, sich in der Natur bewegen und am Wegesrand mit regionalen 

Köstlichkeiten verpflegen: Das bringen die zehn Routen vom E-Bike-Land Nordwest-

schweiz unter einen Hut. In einer Hauptrolle spielen mit: Schwarzbubenland und Laufental.

Steil geht es bergauf vom Baselbieter Kan-

tonshauptort Liestal hoch auf die Sichtern. 

Das geht entsprechend in die Pedale und be-

ansprucht wahlweise einen Sondereffort an 

körperlicher Muskelkraft oder vom Akku des 

E-Bikes. Oben einmal angekommen, erfolgt 

der Lohn gleich in doppelter Hinsicht: Einer-

seits mit der herrlichen Aussicht, anderer-

seits mit einem frisch gezapften Schwarz-

Forum Schwarzbubenland

info@schwarzbubenland.info 

www.schwarzbubenland.info
buebe Bier, das in der urgemütlichen 

Aussenbeiz der Alten Brennerei in Nuglar 

serviert wird. Während sich die Gäste mit 

Getränken und kaltem Plättli stärken, wer-

den bei der Ladestation direkt bei der Bren-

nerei die Akkus wieder aufgeladen. 

Die «Aussichtstour» von E-Bike-Land Nord-

westschweiz ist eine mittelschwere Stre-

bubenland wie auch durchs Laufental führen, 

sind die «Klostertour» oder die «Kulturtour».

Schnell geladen

Die zehn Routen weisen ein dichtes Netz von 

insgesamt 20 Schnellladestationen auf, wo 

die Akkus kostenlos aufgeladen werden 

können. Diese befinden sich jeweils in un-

mittelbarer Nähe zu gastronomischen oder 

kulturellen Einrichtungen. So kann die War-

tezeit entsprechend genossen werden. Die 

gängigsten Kabel sind an den Stationen vor-

handen. Wer auf Nummer sicher gehen 

möchte, informiert sich vorab via Website 

www.schwarzbubenland.info darüber, ob 

Auf den zehn Routen vom E-Bike-Land Nordwestschweiz

radelt man gemütlich durch eine wunderschöne Natur.

Fo
to

s:
 C

éd
ric

 B
lo

ch

wirtschaft@laufental-bl.ch,  

www.laufental.swiss
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Die Karte «E-Bike-Land Nordwest-

schweiz» ist erhältlich an den 

Infopoints des Forum Schwarzbuben-

land sowie online auf https://www.

schwarzbubenland.info/eshop/ oder 

www.e-bike-land.ch 
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Die Velorouten sind gespickt mit Orten, an denen

die Menschen und die E-Bikes neue Energie tanken können.

Verbindende Elemente

Die «Aussichtstour» ist eine von zehn ab-

wechslungsreichen Routen vom E-Bike-Land 

Nordwestschweiz. Das Angebot wurde im 

September 2021 von Baselland Tourismus, 

Trailnet Nordwestschweiz und Forum 

Schwarzbubenland ins Leben gerufen. Die 

Route steht sinnbildlich für das E-Bike-Land, 

indem sie nicht nur das Baselbiet mit dem 

Schwarzbubenland verbindet, sondern auch 

eine attraktive Veloroute mit Sehenswürdig-

keiten am Wegesrand und verschiedenen 

Restaurants und Besenbeizen, wo regionale 

Produkte auf den Tisch kommen. Weitere att- 

raktive Routen, die sowohl durchs Schwarz-

cke, die sich über 42 Kilometer zieht, rund  

3,5 Stunden reine Fahrzeit in Anspruch 

nimmt und 900 Höhenmeter erfordert. Der 

weitere Weg führt von Nuglar hoch auf den 

Gempenturm. Via Hochwald und Seewen 

geht es weiter nach Reigoldswil, von dort 

nochmals in die Höhe nach Titterten und  

Arboldswil und schliesslich wieder via Bu-

bendorf zurück nach Liestal. 

sich der Akku an der gewünschten  Lade- 

station anschliessen lässt.
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Verschiedene Aufgaben, Zusammenarbeiten, Austausche

Im 2022 wurde unter anderem bearbeitet, realisiert oder unterstützt:

• Beantwortung von diversen Anfragen aus Wirtschaft und Politik

• Begleitung des Projekts Sport- und Freizeitregion Laufental Thier-
stein

• Projekt «Erste Hilfe im Laufental»: Durchführung vier Kurse, öffent-
liche Informationsveranstaltung, Filmproduktion

• Mitwirkung Organisation Neujahrsempfang 2022, welcher pande-
miebedingt leider abgesagt werden musste

• Organisation öffentlicher regionaler Anlässe wie Gratulationsfeier,
KMU-Podium, Neujahrsempfang

• Regionale Tourismuskonferenz mit Baselland Tourismus und Fo-
rum Schwarzbubenland

• Unterstützung Wandbild von Daniel Zeltner beim Go-in

• Unterstützung von LIFT, online verfügbare Hilfsmittel für die Lehr-
stellensuchenden, Vermarktung der offenen Jugendarbeit Laufen

• Plattform für Schulen und Lehrbetriebe für Wochenblattseiten, Ko-
ordination der Texte

• Nachfolgeregelung für Wirtschaftsförderer Thomas Boillat

• Unterstützung Komitee N18
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• Koordination Ferienjobs. Übersichtsblatt und Mustervorlage für
Betriebe online verfügbar

• Zukunftsbild Laufental Thierstein: Vorsitz und Sekretariat

• Partnerschaft «Lange Tafel Laufen»

• Studie Entwicklungskonzept Arbeitsplatzstandorte Laufental Thierstein:
Mitwirkung und Koordination, Erstellung von Massnahmenliste

• Abschluss Projekt Pick-E-Bike im Laufental

• Aktive Informationspolitik via soziale Medien, Webseite, Newslet-
ter, Berichte im Wochenblatt und Regio Aktuell

• Unterstützung bei Firmengründungen

• Vernehmlassung an ASTRA bezüglich STEP 2023

• Potentialanalyse Coworking Space und Durchführung Workshop

• Überprüfung Abgrenzung Aufgaben Promotion Laufental und Verein
Region Laufental: Überarbeitung Organisationsstruktur

• Prüfung Projektauftrag Regionales Entwicklungskonzept im Zu-
sammenhang mit Regionalplanung

• Massnahmen zur Erschliessung Gewerbegebiet Ried
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Bilanz



Das Laufental: Wohnen und Arbeiten in schöner Umgebung 21

Erfolgsrechnung 2022 & Budget 2023
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Direkt zurechenbare Projektkosten



24

Revisorenbericht






